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AXA WORLD FUNDS II
(die „Gesellschaft“)

Investmentgesellschaft mit variablem Kapital (Société d’Investissement à Capital Variable)
Juristischer Sitz: 49, avenue J.F. Kennedy, L-1855 Luxemburg

Handelsregister: Luxemburg, B-27.526

Die Anteilinhaber der Gesellschaft (die „Anteilinhaber“) werden hiermit darüber informiert, dass nach einem
Beschluss des Verwaltungsrats der Gesellschaft (der „Verwaltungsrat“) die Jahreshauptversammlung der Anteilinhaber
(die „Versammlung“), die für den 20. August 2015 um 11.00 Uhr (Ortszeit Luxemburg) in 49, Avenue J-F Kennedy,
L-1855 Luxemburg, Großherzogtum Luxemburg anberaumt war, vertagt wurde, da die erforderliche
Mindestbeteiligung zur Abstimmung über die Punkte der Tagesordnung nicht erreicht wurde.
Die Anteilinhaber werden daher eingeladen zur:

ZWEITEN AUSSERORDENTICHEN HAUPTVERSAMMLUNG

der Anteilinhaber, die in 49, Avenue J-F Kennedy, L-1855 Luxemburg, Großherzogtum Luxemburg am
25. September 2015 um 11.00 Uhr (Ortszeit Luxemburg) stattfinden wird.
Erörtert werden folgende Tagesordnungspunkte:

TAGESORDNUNG

1) Genehmigung der folgenden Änderungen und Aktualisierungen der Satzung der Gesellschaft (die „Satzung“)

a) Da die Satzung seit dem Inkrafttreten des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 über Organismen für
gemeinsame Anlagen (das „Gesetz von 2010“) nie geändert wurde, sind alle in der Satzung enthaltenen
Verweise auf das „Gesetz von 2002“ durch Verweise auf das „Gesetz von 2010“ zu aktualisieren, weshalb
Artikel 3 wie folgt geändert wird:
„Das ausschließliche Ziel der Gesellschaft besteht darin, die ihr zur Verfügung stehenden Mittel in
übertragbaren Wertpapieren jeder Art und allen anderen zulässigen liquiden Mitteln anzulegen, um das
Anlagerisiko zu streuen und die Erträge aus ihrem Portfoliomanagement an ihre Anteilinhaber weiterzugeben.
Die Gesellschaft kann alle Maßnahmen ergreifen und alle Geschäfte durchführen, die ihr für die Erfüllung
und die weitere Entwicklung ihres Zwecks als nützlich erscheinen, jedoch unter Einhaltung der im Gesetz
vom 17. Dezember 2010 über Organismen für gemeinsame Anlagen oder in jeder Änderung oder
Ersatzverfügung desselben (das „Gesetz von 2010“) festgelegten Grenzen.“;

b) Änderung des Artikels 4, damit (i) der Verwaltungsrat der Gesellschaft (der „Verwaltungsrat“) den
juristischen Sitz dauerhaft innerhalb derselben Gemeinde verlegen kann und (ii) präzisiert wird, dass die
Verlegung in jede andere Gemeinde innerhalb des Großherzogtums Luxemburg durch den Beschluss einer
HauptversammlungderAnteilinhaber inderselbenWeiseentschiedenwerdenkannwieeineSatzungsänderung;

c) Änderung von Artikel 5, um dem Verwaltungsrat die Möglichkeit einzuräumen, die Rechte jeder
Anteilsklasse der Gesellschaft so zu ändern, dass sie in eine bestehende andere Anteilsklasse
aufgenommen werden kann, falls der Wert der Vermögensgegenstände einer Anteilsklasse innerhalb eines
Teilfonds auf einen Betrag sinkt (oder einen solchen Betrag nicht erreicht), der vom Verwaltungsrat als
Mindesthöhe für eine wirtschaftlich effiziente Führung der betreffenden Anteilsklasse oder als
Rationalisierungsmaßnahme festgelegt wird;

d) Änderung von Artikel 6, um festzulegen, dass Anteilszertifikate auch gemeinsam oder einzeln durch jedes
Verwaltungsratsmitglied und/oder jeden offiziell durch den Verwaltungsrat zu diesem Zweck ermächtigten
Vertreter unterzeichnet werden können;

e) Änderung von Artikel 8, um die Definition einer “US-Person” zu aktualisieren;
f) Änderung von Artikel 11, um den letzten Absatz wegen der Änderung von Artikel 5 zu streichen;
g) Änderung von Artikel 14, um die Verpflichtung des Verwaltungsrats zu berücksichtigen, unter seinen

Mitgliedern entsprechend des geänderten Gesetzes vom 10. August 1915 über Handelsgesellschaften in
der jeweils neuesten Fassung (das „Gesetz von 1915“) einen Vorsitzenden zu wählen;

h) Änderung von Artikel 16, um (i) der Gesellschaft gemäß dem Gesetz von 2010 insbesondere die
Möglichkeit einzuräumen, auf Master-Feeder-Strukturen und Cross-Holdings zwischen Teilfonds der
Gesellschaft auszuweichen und in andere Vermögenswerte zu investieren, insoweit dies durch das Gesetz
von 2010 gestattet ist, und (ii) den Wortlaut der Anlagebeschränkungen zu vereinfachen, die unter
Einhaltung des Gesetzes von 2010 vorgenommen werden;

i) Änderung von Artikel 19, um zu präzisieren, dass die Gesellschaft an die gemeinsame Unterschrift von
zwei Verwaltungsratsmitgliedern oder die gemeinsame oder einzelne Unterschrift eines Verwaltungs-
ratsmitglieds und/oder eines leitenden Angestellten, der zu diesem Zweck vom Verwaltungsrat ermächtigt
wurde, gebunden ist;

j) Änderung von Artikel 21, um (i) klarzustellen, dass (soweit der Verwaltungsrat keine andere Entscheidung
getroffen hat) ein Anteilinhaber seine Anteile einer Klasse eines Teilfonds nicht nur in Anteile derselben
Klasse eines anderen Teilfonds umschichten kann, sondern seine Anteile einer Anteilsklasse auch in
Anteile einer anderen Anteilsklasse innerhalb desselben oder eines anderen Teilfonds umschichten kann,
(ii) den Verweis auf „in specie“-Leistungen durch „Rücknahme in Sachleistungen“ zu ersetzen und (iii) um
vorzusehen, dass der Rücknahmepreis normalerweise innerhalb von vier Geschäftstagen nach dem
jeweiligen Bewertungstag anstatt innerhalb von drei Tagen zu leisten ist;

k) Änderung von Artikel 22, um vorzusehen, dass die Gesellschaft (i) die Ermittlung des Nettoinventarwerts
pro Anteil der Gesellschaft vorübergehend aussetzen kann, falls die Berechnung des Nettoinventarwerts
oder die Ausgabe-, Rücknahme- oder Umschichtungsrechte eines Anlagefonds, in dem der Teilfonds
investiert ist, ausgesetzt wurde, bzw. nach der Aussetzung der Berechnung des Nettoinventarwerts pro
Anteil/Aktie, der Ausgabe, Rücknahme und/oder Umschichtung von Anteilen/Aktien auf Ebene eines
Masterfonds , in den ein Teilfonds der Gesellschaft in seiner Eigenschaft als Feeder-Fonds eines solchen
Masterteilfonds investiert, und (ii) die Ausgabe, Umschichtung und Rücknahme von Anteilen unverzüglich
nach Auftreten eines Ereignisses, das sie veranlasst, in Liquidation zu gehen, oder auf Anweisung der
Aufsichtsbehörde nicht aussetzen kann sondern aussetzen muss;

l) Änderung von Artikel 23, um (i) einen Punkt (9) hinzuzufügen, der die für Aktien oder Anteile von OGAW
und/oder anderen OGA, in welche die Gesellschaft investieren darf, geltende Bewertungsmethode
klarstellt, (ii) den Absatz über den Wert aller Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, die nicht auf die Basis-
währung einer Klasse oder eines Teilfonds lauten, zu löschen, weil er wegen des obigen Punktes (7) redundant
zu sein scheint, und (iii) den Absatz über das Swing-Pricing-Verfahren innerhalb der Gesellschaft klarzustellen;

m) Änderung des Artikels 24, um zu präzisieren, dass die für die Zeichnung von Anteilen der Gesellschaft
zahlbaren Preise innerhalb eines Zeitraums von höchstens vier Geschäftstagen statt bisher drei Geschäftstagen
nach dem jeweiligen Bewertungstag zu zahlen sind;

n) Einfügen eines neuen Artikels 25, um vorzusehen, dass (i) Anteile im Rahmen eines französischen
Rentensparplans (Plan d'Epargne Retraite Populaire) gezeichnet werden können, (ii) sich die Gesellschaft
deshalb den Kontrollen und Bewertungen, die der Kontrollausschuss des Plans anhand von Unterlagen
und vor Ort durchführt, unterwirft und (iii) die Verwaltungsratsmitglieder und die Abschlussprüfer der
Gesellschaft in diesem Zusammenhang jedem Ersuchen um Informationen seitens dieses Ausschusses
nachkommen müssen;

o) Löschen des letzten Satzes im gegenwärtigen Artikel 25, weil die Gesellschaft eingetragenen
Anteilinhabern im Rahmen des Gesetzes von 2010 nicht mehr ein ausgedrucktes Exemplar des
Jahresabschlusses, einschließlich Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung, und des Berichts des
Verwaltungsrats zusammen mit der Einberufungsbekanntmachung zusenden muss, falls die
Einberufungsbekanntmachung den Ort und die praktischen Voraussetzungen zum Erhalt dieser
Dokumente angibt und die Angabe enthält, dass jeder Anteilinhaber eine Zusendung beantragen kann;

p) Änderung des geltenden Artikels 27, um klarzustellen, dass die Anlageverwaltungsgesellschaft mit
Zustimmung des Verwaltungsrats und unter dessen Beaufsichtigung eine oder mehrere ihrer
Anlageverwaltungspflichten an Unteranlageverwaltungsgesellschaften über Unteranlageverwaltungsverträge
delegieren kann;

q) Änderung des geltenden Artikels 28, um (i) einen Verweis auf das Gesetz von 1915 einzufügen und (ii) das
Zusammenlegungsverfahren nach der Änderung durch das Gesetz von 2010 zu aktualisieren;

r) Kleinere Änderungen mehrererArtikel aus stilistischen Gründen oder zur Korrektur von Rechtschreibfehlern.

2) Genehmigung der koordinierten Satzung als Konsequenz des obigen Punktes 1)

3) Verschiedenes

Der Entwurf der revidierten Satzung steht am juristischen Sitz der Gesellschaft zur Einsichtnahme bereit.
Die außerordentliche Hauptversammlung kann ungeachtet des Anteils des vertretenen Kapitals gültig über die
Punkte der Tagesordnung abstimmen, und der Beschluss über jeden Punkt der Tagesordnung muss durch
Zustimmung von mindestens zwei Dritteln der auf der Versammlung gültig abgegebenen Stimmen erfolgen.
Für die Mehrheiten dieser außerordentlichen Hauptversammlung sind die um Mitternacht (Luxemburger Zeit)
am fünften Tag vor der Hauptversammlung (der „Stichtag“) ausgegebenen und in Umlauf befindlichen Anteile
der Gesellschaft maßgeblich. Das Recht eines Anteilinhabers, an der außerordentlichen Hauptversammlung
teilzunehmen und abzustimmen, wird gemäß den Anteilen ermittelt, die dieser Anteilinhaber am Stichtag hält.
Jeder vollständige Anteil berechtigt zu einer Stimme. Jeder Anteilinhaber ist berechtigt, an den Versammlungen
durch einen Stellvertreter teilzunehmen.
Wenn Sie an der Versammlung voraussichtlich nicht persönlich teilnehmen werden, unterzeichnen und datieren
Sie bitte ein Vollmachtsformular, das Sie von der Gesellschaft beziehen können, und senden es umgehend per
Fax an folgende Nummer: (+ 352) 464 010 413 und daraufhin per Luftpost an den juristischen Sitz der
Gesellschaft unter der Adresse:

State Street Bank Luxembourg
49, Avenue JF Kennedy, L-1855 Luxemburg
Zu Händen von Frau Marie-Hélène Iagnemma

Um Gültigkeit für diese Versammlung zu haben, muss ein Vollmachtsformular am eingetragenen Sitz der
Gesellschaft bis zum Geschäftsschluss am 23. September 2015 eingehen.

Der Verwaltungsrat

Eurobank Fund Management
Company (Luxembourg) S.A.

Société anonyme
5, rue Jean Monnet, L-2180 Luxembourg

(the “Company”)

NOTICE TO UNIT HOLDERS OF (LF) SPECIAL PURPOSE 8.3% EQUITY FORMULA (RON) FUND

Sub-fund of (LF),
a mutual investment fund organised under the laws of the Grand-Duchy of Luxembourg

(the “Sub-Fund”)

The Board of Directors of the Company has decided by Resolution dated August 4, 2015 to roll over the
investment objective of the Sub-Fund, as indicated in the relevant prospectus, which matures on August 21, 2015.
The termination date of the Sub-Fund’s swaps is scheduled on August 28, 2015.
The Sub-Fund’s unit holders will be informed about the outcome of the Sub-Fund’s investment objective and
policy via e-mail, e-banking or mail, as the case may be.
More specifically, the following features will be amended:
The name of the Sub-Fund will be changed to (LF) SPECIAL PURPOSE 7.5% EQUITY FORMULA (RON) FUND.
Section 2.1. Investment Objective will be amended as follows:
“The Sub-Fund aims mainly to provide high income in line with a systematic strategy on a selected equity
index as described below (the “Derivative Investment Strategy”), bank deposits, money market instruments
and an actively managed portfolio of transferable debt securities, including fixed and variable interest rate
securities and government bonds admitted to an Official Listing or dealt in on a Regulated Market, traded
worldwide. The Derivative Investment Strategy commences on October 15, 2015 and matures on April 20, 2017
(“Investment Period”).
The Derivative Investment Strategy’s performance at the end of the Investment Period is based on a
performance valuation mechanism according to points a), b), c), d) and e) below:

a) The Equity Index EURO STOXX 50 (Bloomberg ticker: SX5E Index) is selected (the “Index”).

The EURO STOXX 50 index tracks the 50 largest in terms of market capitalization and most liquid Super
sector leaders in the Euro-zone. The weightings of Index are reviewed quarterly.
Source: http://www.stoxx.com/download/indices/rulebooks/stoxx_indexguide.pdf (page 45)
All index constituents and weights are freely available on the official website of the respective provider.

b) October 15, 2015 is defined as “Strike Date” and April 27, 2017 is defined as “Swaps’ Termination Date”.
c) If at the end of the Investment Period, the Index is equal to or above of its level on Strike Date and

below 110% of its level on Strike date, then on the Swaps’ Termination Date the investor gains 5.3% on
the capital invested (being investments made by Unit holders on or before October 15, 2015).

d) If at the end of the Investment Period, the Index is equal to or above 110% of its level on Strike Date,
then on the Swaps’ Termination Date the investor gains 7.5% on the capital invested (being investments
made by Unit holders on or before October 15, 2015).

e) If at the end of the Investment Period, the Index has fallen below its level on Strike Date, then on the Swaps
Termination Date the investor loses 3% of the capital invested (being investments made by Unit holders
on or before October 15, 2015).

For the avoidance of doubt, at the end of the Investment Period, points c), d) and e) cannot all be true at the same
time; only one of the three will apply, according to the level of the Index as described under points c), d) and e).”

Section 2.2. Investment policy will be amended in order to limit the scope of potential swap counterparties:

“The swap counterparty/ies will be selected from the following credit institutions: Barclays Bank PLC;
BNP Paribas S.A.; Deutsche Bank A.G.; JPMorgan Chase Bank N.A.; Royal Bank of Scotland PLC;
Société Générale S.A., Credit Agricole S.A., HSBC Bank PLC, Credit Suisse, UBS AG, Bank of America Merrill Lynch,
Citigroup Global Markets Ltd, Morgan Stanley & Co International PLC.”

Section 8. ISIN codes will be amended as follows:

Bancpost (LF) Special Purpose 7.5% Equity Formula (RON) Fund LU0578843558
Bancpost I (LF) Special Purpose 7.5% Equity Formula (RON) Fund LU0578843632

All other terms not mentioned above remain unchanged.

Rights of Unit holders:

As from the publication date of the present notice, Unit holders who are concerned by the changes listed
above and who do not approve of these changes will have the possibility to redeem or convert their units free
of charge during a period of one month, terminating on September 25, 2015.
Redemption or conversion requests shall be addressed to the distributor in accordance with the provisions of
the prospectus.
The latest updated prospectus of (LF) and the Key Investor Information Documents (“KIID”) of the Sub-Fund
will be available free of charge at the registered office of the Company and at the local distributor branches
as soon as the Luxembourg regulatory authority (CSSF) has issued the visa-stamped official prospectus version.

Luxembourg, August 14, 2015

The Board of Directors

Fortuna Select Fund
Société d’Investissement à Capital Variable

Siège social: 11-13, Boulevard de la Foire, L-1528 Luxembourg, Grand-Duché de Luxembourg
R.C.S. Luxembourg B 88 201

AVIS DE CONVOCATION

Les actionnaires Fortuna Select Fund ont été convoqués à l'Assemblée générale extraordinaire qui s'est tenue
le 20 août 2015 à 14 heures à l’étude de Maître Henri Hellinckx, au 101, Rue Cents, L-1319 Luxembourg,
Grand-Duché de Luxembourg et aucun quorum n'a été atteint.
Par conséquent, un avis est donné par les présentes aux actionnaires qu'une seconde

ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE

des actionnaires se tiendra le 25 septembre 2015 avec l'ordre du jour suivant:

ORDRE DU JOUR

1. Transfert du siège social au 106, route d’Arlon, L-8210 Mamer, Grand Duché de Luxembourg ;
2. Modification des articles 3, 16 et 20 des statuts pour remplacer la référence à la loi du 20 décembre 2002
par la référence à la loi du 17 décembre 2010 et introduction de titres sous chaque numéro d’article ;

3. A l'article 4, ajout des deux paragraphes suivants :
«Il peut être transféré en toute autre localité du Grand-Duché de Luxembourg en vertu d'une décision de
l'assemblée générale extraordinaire des actionnaires délibérant dans les conditions prévues en cas de
modification des statuts.
Le siège social peut être transféré à l'intérieur de la municipalité par décision du Conseil d'administration.» ;

4. Modification de l’article 5 afin de transférer le sujet de la fermeture, fusion, scission et liquidation des
compartiments et actions aux nouveaux articles 10 et 11 par souci de clarté ;

5. Modification des articles 6 et 8 afin de supprimer la possibilité d’émettre des parts au porteur.
6. Fusion des anciens articles 9 à 12 en un unique article 12 concernant les assemblées générales et insertion
du nouveau siège social au sein du nouvel article 12 ;

7. Ajout de nouveaux articles 10 et 11 des statuts pour mise en concordance avec la loi du 17 décembre 2010.
Les anciens articles 22 et 23 deviennent un seul article 21. En conséquence, les articles numérotés 24 à 29,
dans la précédente version seront désormais respectivement les articles numérotés 23 à 28 ;

8. Modification de l’article 16 afin d’y insérer la possibilité pour le conseil d’administration de créer des
compartiments de type maître-nourricier ;

9. Dans un souci de cohérence, (i) l’ancien article 21 sur les rachats a été déplacé et devient article 9 ; (ii) les anciens
articles 22 et 23 concernant la valeur nette d’inventaire ont été fusionnés dans un nouvel article 21 (iii) le nouvel
article 22 concerne désormais uniquement la suspension de la valeur nette d’inventaire pour plus de clarté ;

VOTE
Comme l'assemblée générale extraordinaire des actionnaires Fortuna Select Fund tenue le 20 août 2015, avec
le même ordre du jour, n'a pas atteint le quorum requis, la deuxième assemblée générale extraordinaire peut
valablement délibérer sur les points de l'ordre du jour quelle que soit le pourcentage du capital représenté.
Les résolutions sur l'ordre du jour de la deuxième assemblée générale extraordinaire ne nécessiteront pas de
quorum et seront adoptées par les deux tiers des votes des actionnaires présents ou représentés à cette
assemblée générale extraordinaire.
La procuration émise pour la première assemblée générale extraordinaire restera valable pour l'assemblée
générale extraordinaire reconvoquée.
Les actionnaires peuvent voter en personne ou par procuration.
Les actionnaires désirant assister à cette assemblée doivent confirmer leur présence par fax au +352.26.39.60.02
ou par email à domiciliation@lemanik.lu en précisant leurs coordonnées au moins deux jours francs avant la
tenue de l’assemblée.
Les actionnaires peuvent assister en personne à l'assemblée générale extraordinaire ou se faire représenter
par un représentant. Un formulaire de procuration peut être obtenu au siège social de Fortuna Select Fund et
va être envoyé par courrier le 9 septembre 2015 à tous les actionnaires. Si le soussigné est une société, la
procuration doit être établie par un représentant légal de la société.
Remplir et envoyer la procuration n'exclura pas la possibilité pour les actionnaires de participer et de voter en
personne lors de l'assemblée. Les actionnaires qui ne sont pas en mesure d'assister à l'Assemblée générale
extraordinaire sont priés de remplir la procuration et l'envoyer à Mme Candice Mayembo, au plus tard le
22 septembre 2015 midi si possible tout d'abord par fax, au numéro +352 26.39.60.02 et puis la copie originale
doit être envoyée par courrier au siège social de Fortuna Select Fund. Les procurations qui seront reçues au
siège social de Fortuna Select Fund après cette date ne seront plus prises en considération.
Les actionnaires peuvent, sur simple demande au siège social du Fonds, obtenir le texte complet des
modifications aux statuts.

24 août 2015
Le Conseil d'Administration

AVIS DE SOCIÉTÉS

Lieu: Ettelbruck
Certaines lignes de télécom-

munications pourront être inter-
rompues momentanément les
25, 26 et 27 août 2015, en rai-
son de travaux de transforma-
tion au réseau de télécommuni-
cations.

Rues touchées par les tra-
vaux: rues Dr Klein, Prince
Henri, de l’Ecole Agricole et ave-
nue Kennedy.

POST Technologie
176148

Information à la Presse

Interruption de
certaines lignes de

télécommunications

Lieux: Gosseldange et Prettin-
gen

Certaines lignes de télécom-
munications pourront être inter-
rompues momentanément
mardi, le 25 août 2015, entre
9h00 et 12h00, en raison de
travaux de trans-formation au
réseau de télécommunications.

Rues touchées par les tra-
vaux:

Gosseldange: rues Bell, des
Prés, de la Forêt, Op der Knupp,
de Schoenfels, Neuve, route de
Mersch

Prettingen: rues de la Monta-
gne, Knapp, de Hunsdorf.

POST Technologies
176147

Information à la Presse

Interruption de
certaines lignes de

télécommunications

AVIS DE L’ÉTAT

Soutenez nos actions: 
CCPL IBAN LU52 1111 0000 1111 0000

Donnez du sang.
Sauvez une vie.
Découvrez nos activités «Santé» :  www.croix-rouge.lu

Schicken Sie Ihre 
Kleinanzeige
mit oder ohne
Foto an:
annonces@tageblatt.lu

Kaufen, 
verkaufen,

suchen, 
fi nden!

annonces@tageblatt.lu
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